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Die Expedition

ma e aTXXÄÜÄ n nDer Zuſammenbruch des Bimetallismus
Herr Otto Arendt der deutſche Vorkämpfer der Doppel

währung hat heute wieder Gelegenheit ſich als Prophet zu
bewähren Seit Jahren prophezeit er den Zuſammenbruch der
Goldwährung Jmmer wenn eine neue Maßregel zu Gunſten
der Goldwährung verfügt wurde war er mit der Vorausſage
bei der Hand das ſei der letzte Schachzug der goldenen Inter
nationale damit ſei das Schickſal der Goldwährung beſiegelt
allgemach aber iſt alles eingetroffen was die Bimetalliſten für
unmöglich erklärten Und es iſt aus ganz ans mit der
Doppelwährnng wenn ſich die neueſten Nachrichten aus London
beſtätigenAis ſich der Wahlkampf in den Vereinigten Staaten ab
ſpielte trennten ſich die Bürger nur noch weſentlich in zwei
große Parteien in die des guten Geldes und die der Silber
währung Von Budapeſt aus ſandten die Herren v Plötz
Otto Arendt und Genoſſen ihre Drahtgrüße und Glückwünſche
dem Silberkandidaten Bryan Wenig ſpäter war der Ver
treter der Goldpartei Mac Kinley gewählt Dann ergab ſich
das erſtaunliche Reſultat daß wenige Monate ſpäter die Bime
talliſten auch den Sieg Mac Kinley s als ihren
Erfolg ausgaben Schickte doch der neue Präſident
einen Senator nach Europa um die Stimmung der Regie
rungen über eine Hebung des Silberpreiſes zu ergründen Aber
dieſe Miſſion iſt erfolglos geweſen Die europäiſchen Mächte
wollen den Vereinigten Staaten von Amerika nicht den Gefallen
thun auf ihre eigenen Koſten den Preis des amerikaniſchen
Silbers zu ſteigern Daß der Union eine weſentliche wenn
auch künſtliche Hebung des Silberpreiſes höchſt willkommen
wäre wer will es leugnen Aber man iſt in England keines
wegs geneigt die eigene Währung in Frage zu ſtellen um
Amerika und anderen Doppelwährungsländern aus ſchwerer
Verlegenheit zu helfen Man iſt dazu um ſo weniger bereit
als inzwiſchen ein Staat nach dem andern zur Goldwährung
übergeht Rußland hat ſeine Vorbereitungen getroffen auch

OeſterreichUngarn und Japan und von den kleineren ameri
kaniſchen Staaten ſieht ſich einer nach den anderen genöthigt
in der Goldwährung eine feſte Grundlage des Handels und
der Finanzen zu ſchaffen Das Silber wird immer weiter
urückgedrängt und ſein Preis ſinkt damit immer tiefer JmBliober 1887 koſtete die Unze Silber noch 44d im Oktober

1895 31 d im Oktober 1897 ſchon 26 d Und wie wird
der Preis erſt ſein wenn die jetzt vielfach vorbereitete Gold
währung zur Thatſache geworden iſt

Da iſt es begreiflich daß man ſowohl in Amerika wie
namentlich in Frankreich wo noch ungeheuere Mengen Silber
im Umlauf ſind den Wunſch hegt Europa möge die Hand
zur Hebung des Silberpreiſes bieten Dazu wären auch die
Staaten gern bereit falls ſie nur wüßten daß ſie das thun
könnten ohne ihre eigenen Jntereſſen ſchwer zu ſchädigen Man
hat der engliſchen Regierung die Zumuthung geſtellt die in
diſchen Münzſtätten wieder zu öffnen aber die Leitung der
Bank von England hat ihre höfliche Verbeugung gemacht und
erwidert ſie werde eine ſtärkere Anlage ihrer Reſerven in
Silber in Erwägung ziehen ſobald Frankreich die freie Siber
prägung wieder zugelaſſen habe Daß Frankreich ein
ſo gewagtes Experiment nicht macht iſt begreiflich ſelbſt unter
einem Miniſterpräſidenten der ein erkärter Anhänger des
Bimetallismus iſt Aber die Verhältniſſe ſind ſtärker als der
Wille der Menſchen Frankreich kann die freie Silberprägung
nicht wieder zulaſſen ohne ſein Wirthſchaftsleben und ſeine
Finanzen einer unheilvollen Zerrüttung preis zu geben Jetzt

t auch das engliſche Kabinet geſprochen Es lehut die
iedereröffnung der indiſchen Münzſtätten ab und iſt nicht

einmal geneigt ſich an einer nenen Währungskonferenz zu be
eng da es die Verhandlungen für ausſichtslos hält

amit iſt das Schickſal des Bimetallismus für geraume Zeit
beſiegelt denn man wird in Deutſchland der Regierung nicht
im Ernſt zumuthen die öfters von ihr verlangte Konferenz
einzuberuſen wenn nicht einmal England daran theilnimmt
Haben doch die Bimetalliſten ſelbſt immer anerkannt daß ohne
England die Doppelwährung nicht herzuſtellen ſei Die eng
liſche Regierung aber ſte in vollem Einklange mit der
öffentlichen Meinung des Jnſelreiches Selbſt wenn ſie dem
Bimetallismus geneigt wäre hätte ſie nicht die Macht irgend
eine Maßregel in dieſer Richtung durchzuſetzen denn ſie würde
ſofort von der öffentlichen Meinung an das ſchärfſte bekämpft
werden Gerade Herr Balfour hat mit einer gewiſſen Jronie
erklärt daß England die Doppelwährung gern ſähe ſie aber
nicht machen könne Obenein wird jetzt aus New York über
London gemeldet die Regierung der Vereinigten Staaten ſehe
ſich vor die Frage geſtellt entweder die freie Silberprägung
zu geſtatten oder die Goldwährung anzunehmen Sie müſſe
ſich in dieſer Lage für die Goldwährung entſcheiden und er
wäge bereits finanzielle Maßnahmen die beſtimmt ſeien einige
Fehler des gegenwärtigen Syſtems zu beſeitigen Von den
Blättern der republikaniſchen Partei werde zugegeben daß der
Bimetallismus eine verlorene Sache ſei

Man braucht dieſe Erklärung nicht allzu wörtlich zu nehmen
und wird doch zugeben müſſen daß die Ausſichten der Bime
talliſten niemals ſchlechter waren als gegenwärtig Die freie

Silberprägung iſt auch in Amerika nicht mehr möglich Freilich
verfügen die Minenbeſitzer über Geld genug um nicht ohne
weiteres die Waffen zu ſtrecken aber daß ſie unter dem heutigen
Präſidenten entſcheidenden Einfluß auf die Regierung gewinnen
könnten werden ſie ſelbſt nicht glauben Und daß ſie bei den
nächſten Wahlen den Sieg erringen werden ſie ebenfalls nach
den Erfahrungen bei der letzten Wahl bezweifeln

Der Bimetallismus iſt eins der beiden großen Mittel zur
Hebung der Lage der Landwirthſchaft mit denen bisher das
oſtelbiſche Agrarierthum gearbeitet hat Der Bimetallismus
konnte beiläufig nicht beſſer behandelt werden als durch die
Thatſache daß in derſelben Zeit in der der Silberpreis ſtetig
ſank der Getreidepreis bedentend in die Höhe ging Damit
iſt der Hauptlehrſatz der Agrarier daß nämlich der Getreide
preis dem Silberpreiſe folge handgreiflich widerlegt damit
aber müßte auch die Autorität des Bundes der Landwirthe
gründlich erſchüttert ſein wenn überhaupt Beweiſe wirkten
Der Antrag Kanitz iſt einigermaßen aus der öffentlichen
Debatte verſchwunden der Bimetallismus iſt zuſammen
gebrochen und das Börſengeſetz hat ſich ſo wenig bewährt
daß ſelbſt ein Agrarier wie Dr Rohland jetzt erklärt man
habe mit dem unbedingten Verbot des Getreideterminhandels
einen Mißgriff gethan

Was bleibt da noch übrig von dem vielgeprieſenen Evan
gelium des Bundes der Landwirthe

Deutſches Reich
Bayern nnd die Militärſtrafprozeß Ordnnng

Der bekannte Staatsrechtslehrer v Seydel in München
vertheidigt in einem längeren Aufſatz das bayriſche Reſer
vat recht in Bezug a den oberſten Militärgerichtshof
Er giebt den betr Beſtimmungen des Verſailler Bündniß
vertrages folgende Auslegung

Was der Bündnißvertrag meint iſt die volle Militär
oheit des Königs von Bayern im Gegenſatz zur bloßen

Contingentsherrlichkeit der anderen Bundesfürſten und das
iſt ein ſehr großer Unterſchied Abgeſehen von der Geſetz
gebungsZuſtändigkeit des Reiches hat der König von Bayern
über ſeine Truppen in Krieg und Frieden alle Rechte eines
oberſten Kriegsherrn der Kaiſer hat nur den Oberbefehl im
Kriege Darüber aber daß zur Militärhoheit auch die
Militärjuſtizhoheit gebört kann kein Zweifel ſein undſo erklärt es ſich auf eine in der That ſehr naheliegende

Weiſe warum von letzterer im Bündnißvertrage nicht aus
drücklich die Rede iſt Nach dem Bündnißvertrage kann es
für Bayern nur Militärgerichte geben die im Namen des
Königs von Bayern als des alleinigen und aus ſchließlichen
Jnhabers der Militär Hoheit Recht ſprechen Daraus ergiebt
ſich daß ohne Zuſtimmung Bayerns ein Reichsgeſetz niemals
dieſe bayeriſche Militärjuſtizhoheit oder einen Theil derſelben
auf das Reich übertragen kann
hindert die Verfaſſung und das Verfſahren der Militär
gerichte zu ordnen es könnte auch gegebenen Falles be
ſtimmen wie das bayeriſche oberſte Militärgericht gebildetwerden foll gerade ſo wie es dies bezüglich der Untergerichte
kann Was aber das Reich nicht kann iſt ſich die bayriſche
Militärgerichtsbarkeit aneig nen Das Reich hat Bayern
gegenüber das Recht die Rechtsnorm für die militäriſche
Strafrechtspflege aufzuſtellen aber es hat nicht das Recht
dieſe Rechtspflege ſelbſt durch ein Gericht auszuüben Das
iſt gerade ſo unſtatthaft als es unſtatthaft wäre das Reichs
Po hat zur oberſten Poſtverwaltungsſtelle für Bayern zu
machen

Volkswirthſchaftliches

Wir erwähnten bereits daß die Bromberger Handels
kammer bei dem Reichskanzler die Aufhebun des
Börſengeſetzes beantragt hat Jn der jetzt gedruckt vor
liegenden Eingabe heißt es ganz in unſerem Sinne

Die Berliner Börſe war früher das regulirende Binde
glied zwiſchen dem Weltmarkt und den dieſem gleichfalls
ünterworfenen terminloſen Handelsplätzen Die Berliner
Getreidebörſe hat wie es ſich nunmehr herausſtellt en
zur Klärung der Marktlage, nicht wie irrthümlich behauptet
wurde zur Verſchleierung der Marktlage beigetragen eine
ſolche iſt vielmehr durch den jetzigen Zuſtand eingetreten
Dadurch daß der Händler ſich nicht mehr durch Vorverkäufe
im Terminhandel das Riſiko für das vom Landwirthe zu
kaufende Getreide mindern kann wird für ihn das Riſiko ein
größeres und demnach muß er den Anlagewerth Kaufpreis
ermäßigen zum Schaden des Landwirths vft aber auch zu
ſeinem eigenen Schaden da ihm jeder Anhalt auch unrx an
nähernd für den ſpäteren Verkaufswerth der Waare fehlt
Ebenſo kann der Müller nicht mehr den vollwerthigen
Getreidepreis anlegen da er nicht mehr durch Vorverkäufe
ſeiner Fabrikate ſich gegen Verluſte ſchützen kann und ſoweit
als möglich durch niedrigere r ſich dagegen
ſchützen muß Ergiebt ſich daraus eigentlich für keinen Jntereſſenten ein irgenbiole ichtbarer Vortheil vielmehr für alle
die größere Möglichkeit von Verluſten ſo tritt ferner der
Umſtand hinzu daß ſich die Jntereſſenten mangels des
Terminhandels auch nicht die Konjunkturen des Weltmarktes
nutzbar machen können Hierdurch hat obſchon es leicht er
klärlich beſtritten zu werden pflegt gerade die Landwirth
ſchaft zur Zeit den größten Nachtheil Sachkundige
Berechnungen haben nachgewieſen daß ſeit Aufhebung desbörſenmäßigen Terminhandels die Inlandspreiſe für Getreide
der Lage des Weltmarktes nicht mehr entſprechend gefolgt
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ſind und demnach die Landwirthe bei der eingetretPreisſteigerung nicht diejenigen Preiſe erhalten die ſie vo
Lage des Weltmarktes eigentlich beanſpruchen könnten

Der landwirthſchaftliche Provinzialverein für Weſtfalen und
Lippe beſchloß am re a in Münſter ſich für die Errichtung
einer Landwirthſchaftskammer in Weſtfalen auszu
ſprechen um in der jetzigen andauernd ſchwierigen Lage der
Landwirthſchaft die Einmüthigkeit des geſammten Bauernſtandes
auch in ſeiner Vertretung nach außen zum Ausdruck zu bringen
Beſonders wurde betont daß ſich die bisherige Organiſation
e wlat Gerein und Bauern Verein vollkommen bewährt
aben

Verwaltung und Rechtspflege

Ueber die Berathungen der Poſtkonferenz theilt jedie poſtoffiziöſe D Verkehrsztg mit les
Es ſind hauptſächlich Fragen des techniſchen BVetriebes

beſprochen worden bezüglich deren es von Intereſſe war
Urtheile aus der Praxis zu hören u ſind die
Einrichtungen im Poſtanweiſungsverkehr deſſen dauerndes
und ſchnelles Anwachſen Vereinfachungen im Betriebsdienſt
erfordert ferner die Beförderungs Beſtellungs und Ab
holungseinrichtungen und der Sonntagsdienſt Gegenſtand der
Erörterung geweſen

Auch hiernach ſcheint auf der Konferenz von Tarifreformen
nicht die Rede geweſen zu ſein Vorausſichtlich wird die
Tariffrage auf den Konferenzen zur Erörterung kommen die
jetzt von den Vertretern der Handelskammern und kauf
männiſchen Korporationen ſowie von den Vertretern der
Landwirthſchaftskammern und landwirthſchaftlichen Central
vereine im Reichspoſtamt abgehalten werden

Amtlich werden die Ergebniſſe des 2r3 Halbjahres der
ſeit dem 1 April d J beſtehenden Preu i üche il n
Eiſenbahnbetriebs gemeinſchaft veröffentlicht ſie um
faßt wie bekannt die preußiſchen Staatsbahnen die vormalig
großherzoglich heſſiſchen Bahnen und die von beiden Staaten
erworbene Ludwigsbahn Die Geſammteinnahme des Perſonen
verkehrs belief ſich in 7353 Zeit auf 186 Mill Mark des
Güterverkehrs auf 375,4 Mill Mark Die Ergebniſſe ſämmt
licher Einnahmequellen betrugen 597 Mill Mark das waren
rund 29,7 Mill Mark mehr als im Vorjahre Die Einnahme
auf den Kilometer betrug 20,625 627 M mehr als im
Vorjahre Das geſammte auf die Eiſenbahnen verwandte
Anlagekapital beziffert ſich auf mehr als 7,4 Milligrden Mark
Das Schienennetz hatte Ende September eine Länge von
29,089 Kilometer erreicht und war um 628 Kilometer länger
als im September vorigen Jahres

Der Direktor der ruſſiſchen Grenzzollkammer in
Modrzewo wurde nach einer Mittheilung aus Myslowitz
zum Bericht aufgefordert ob bei der gegenwärtigen Anzahl von
Grenzbeamten die Grenze bis 9 Uhr abends offen gehalten
werden ſoll oder ob es ſich empfehle ſie um 7 Uhr zu ſchließen
und dafür von 11 Uhr vormittags zu öffnen Der Direktor
will baldige Vermehrung des Beamtenperſonals und Erhebung
der Modrzewoer Kammer in die zweite Klaſſe beantragen
Danach ſcheinen die ruſſiſchen Behörden ernſtlich le die
von der Geſchäftswelt ſchon lange beklagten Schwierigkeiten und
Plackereien im Grenzverkehr zu mildern

Einer Blättermeldung zufolge ſoll Herr v Miquel kürzlich
in Dresden hervorragende Vertreter der Fahrradinduſtrie unter
ihnen Geh Kommerzierath Naumann empfangen und den
Herren in Ausſicht geſtellt haben daß bis zum Frühling k J
er Zoll auf amerikaniſche Fahrräder auf dem Ver

ordnungswege auf 40 bis 50 Mark pro Stück erhöht werden
dürfte Das dürfte zunächſt zur Folge haben daß die ameri
kaniſche Konkurrenz den Zeitraum gehörig ausnützt um den
deutſchen Markt in der Zwiſchenzeit mit amerikaniſchen Fahr
radfabrikaten nach allen Regeln der Kunſt zu überſchwemmen

Soziale Augelegenheiten
Die verbündeten Regierungen hoffen offiziöſen Mittheilungen

zufolge dem Reichs tag noch in ſeiner nächſten Tagung einen
Geſetzentwurf über die Bekämpfung des Bauſchwindels
vorlegen zu können Den Bauhandwerkern ſollen gewſſe
hypothekariſche Bre geſetzlich eingeräumt werden Jn
Berlin mußten im Jahre 1896,97 die Verſicherungsbeiträge
für die Bauunfallverſicherung von den Bauunternehmern in830 Fällen durch Zwangseolſſtredeng e werden Jn
149 Fällen verlief die Zwangsvollſtreckung fruchtlos

Der frühere Unterſtaatsſekretär v Rot ten burg veröffenk
licht in der Soz Praxis einen Artikel über die Koalitions
freiheit der Arbeiter in welchem er es mit Recht rügt daß
das Koalitionsrecht vielfach nur auf dem Papier ſteht

Durch das heute geltende Reichsrecht ſind, wie der Ver
aſfer hervorhebt nur ſolche Vereinigungen und Verſammlungenfef egeben welche die Erlangung günſtiger Lohn und Arbeits

bedingungen für die Arbeitnehmer oder für die Arbeitgeber
durch unmittelbare Einwirkung auf den anderen Theil zum
Zweck haben und ſich auf die Veränderung der Bedingungen
der Lohn und Arbeitsverträge in einem beſtimmten Arbeiter
verhältniſſe oder einem beſtimmten Gewerbszweige oder an
einem beſtimmten Orte beziehen Sobald Vereine oder Ver
ſammlungen in das Gebiet der nen Sozialpolitik über
greifen unterſtehen ſie den Landesgeſetzen und werden alſo
von deren Vorſchriften über Anzeige polizeiliche Ueber
wachung uſw betroffen Damit iſt das Recht ſich zur Förderung
wirthſchaftlicher Zwecke zu vereinigen in einer Weiſe begrenzt
die die Möglichkeit einer Fruktifizirung dieſes Rechts weſent
lich einſchränkt Denn nicht ſelten wird die u
allgemeinen wirthſchaftlichen und ſozialen Verhältniſſe die
nothwendige Vorausſetzung für die Beurtheilung eines konkreten

alles und folgeweiſe auch die Vorausſetzung dafür bilden da
n dem konkreten Falle eine zweckdienliche Entſchließung gefawerden könne Von der Mehrheit der Theoretiker aber au

von einer erheblichen Anzahl praktiſcher Politiker wird daher
eine Abänderung des beſtehenden in der
Richtung verlangt daß die bisherigen Beſchrankungen des
Koalitionsrechtes auf wirthſchaftlichem Gebiete beſeitigt werden
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Zufolge Auftrages des Kultusminiſters richteten die Bezirks
cegierungen an die Landräthe das Erſuchen ihre beſondere Auf
arerkſamkeit darauf zu richten daß falls ſich etwa in den
UÜeberſchwemmungsgebieten typhöſe Krankheits
erſcheinungen vereinzelt oder in größerem Umfange zeigen
ſollten insgeſammt die erforderlichen ſanitären Anordnungen ge
troffen werden Die alsdann nothwendigen Feſtſtellungen ſind
durch die Medizinalbeamten ohne Verzug an Ort und Stelle
zu treffen und es bleibt in jedem einzelnen Falle zu erwägen
ob etwa die Entſendung des Regierungs und Medizinalraths
rathſam erſcheint Jn Fällen dieſer Art erwartet der
Miniſter zugleich eingehenden Bericht um ſeinerſeits erwägen
zu können ob etwa von ihm aus nöch weitere Maßnahmen zu
treffen ſein werden

Die berliner Stadtverordneten beriethen am
Donnerstag einen Antrag betr den Erlaß einer Polizei
verordnung wodurch gewerbliche Beſchäftigung von
Schulkindern vor Beginn der Schulzeit insbeſondere das
Austragen von Milch VBackwaaren und Zeitungen verboten
wird Jn der Verſammlung war man im allgemeinen darineinig daß es ein Mißſtand ſei wenn die Kinder abgearbeitet in
den Schulunterricht kommen Man war aber zweifelhaft ob das
Polizeipräſidium rechtlich befugt und die richtige Jnſtanz ſei die
wünſchenswerthe Abhilfe zu ſchaffen Zur weiteren Erörterung
der angeregten Frage wurde ein Ausſchuß niedergeſetzt Daſſelbe
geſchah mit einem Antrag der die Herbeiführung des obligato
riſchen Beſuchs der Fortbildungsſchule für männliche
Arbeiter unter 18 Jahren verlangt

Parteinachrichten

Die Ankündigung daß die Freiſinnigen in den Oſt
provinzen für die nächſten Wahlen eigene Kandidaten auf
ſellen würden hat im konſervativen Lager ein überraſchendes
Echo gefunden Die ſtrengkonſervative Frankf Oder Ztg

etet der Freiſinnigen Volkspartei und den Nationalliberalen
je zwei der Freiſinnigen Vereinigung ein Mandat von den 13
unſicheren in Weſtprenßen und Poſen an wenn ſie auf ein

Wahlbündniß gegen die Polen eingehen wollen Dazu
bemerkt die Poſ Ztg

Wer hätte es für möglich gehalten daß die Herren Kon
ſervativen deren Selbſtbewußtſein bei uns zu Lande doch
wahrhaftig nichts zu wünſchen übrig ließ nun plötzlich den
böſen Freiſinnigen direkt ein paar Sitze antragen Bei den
bisherigen Wahlen hat man das liberale Bürgerthum hier
im Oſten einfach unter der Kanone behandelt und man ver
langte von ihm bedingungsloſe Heeresfolge zur Erhaltung der
Mandate auf welche die Junkerpartei ganz allein Anſpruch zu
haben vorgab Heute wo das Bürgerthum aufgerüttelt und
unter allen Umſtänden entſchloſſen iſt die ihm gebührende
Stellung in der Vertretung ſeiner Jntereſſen einzunehmen
fährt den Konſervativen der Schrecken in die Glieder ſie
ahnen das Ende ihrer Herrlichkeit und ſuchen zu retten was
noch zu retten iſt Dieſer Vorgang mag dem Bürgerthum in
ganz Deutſchland zeigen daß es blos an ihm liegt ſich den
ſeiner Bedeutung entſprechenden Einfluß zu erringen Es
braucht ſich nur auf ſeine eigenen Füße zu ſtellen ſo wird ſich
ſeine Stärke zeigen

Heer und Marine

Wie die Frank Münſterb Ztg mittheilt hat ſich die
Direktion der Frankenſteiner Zuckerfabrik an den
Commandeur des 38 Regiments in Glatz gewandt um
Soldaten als Arbeiter zu erhalten Begründet wurde
das Geſuch mit dem Hinweis daß es der Direktion infolge des
Mangels an Arbeitern unmöglich ſei die zum Betriebe der
Fabrik erforderlichen Arbeitskräfte aufzutreiben Das Geſuch
hat Erfolg gehabt Am Sonntag ſind 40 Soldaten zur Arbeit
in der Fabrik in Frankenſtein eingetroffen und in einem Gaſt
haus einlogirt worden

Das würzburger Militärbezirksgericht verurtheilte
den Lieutenant Merkel vom 1 Jäger Bataillon und den
Portepeefähnrich Muſtiere vom 4 Feldartillerie Regiment
wegen Zweikampfs mit geſchliffenen Säbeln wobei Muſtiere
leicht am Kopfe verwundet wurde zu je 3 Monaten Feſtung

Schule und Kirche
Zn der Nachricht das preußiſche Unterrichtsminiſterium habe

durch die Ergebniſſe der dresdener Philologenverſammlung ver
anlaßt, die Abſicht noch eine Anzahl von Reformſchulen
nach frankfurter Muſter ins Leben zu rufen hört die Krenzztg
daß der Verſuch mit den Reformſchulen noch an einigen anderen
Orten als Frankfurt geſtattet iſt weil er nur ſo zu zuver
läſſigen von der beſonders günſtigen Lage der Verhältniſſe in
einer einzelnen Stadt unabhängigen Ergebniſſen führen kann
Jm übrigen nehme das Unterrichtsminiſterium nach wie vor
eine durchaus abwartende Haltung zu dem Reformverſuche ein

Eine Beſchränkung des kirchlichen Wahlrechts und
eine reaktionäre Agende beabſichtigen dem B zufolge in
Schleswig Holſtein die Kirchlich Orthodoxen einzuführen
Angeſichts dieſer Beſtrebungen haben die Kirchlich Liberalen
Schleswig Holſteins in einer aus allen Theilen der Provinz be
e Verſammlung in Weſſelburen Proteſtreſolutionen be
ſchloſſen

Jn einer Wählerverſammlung der berliner Sophiengemeinde
erzählte Herr Pretzel der Kaiſer habe das Verhalten
Jskraut s bei der ſog Schlacht bei Spenge bei der es ſich
um handgreifliche Zuſammenſtöße zwiſchen Anhängern Jskraut s
und Sozialdemokraten gehandelt hat höchſt anerkennend dem
Regierungspräſidenten gegenüber beſprochen Er habe ſogar dem
Regierungspräſidenten ausdrücklich den Wunſch ausgeſprochen
dies Jskraut zu ſagen

Der gemaßregelte braunſchweigiſche Paſtor Schall in
Bahrdorf veröffentlicht neuerdings eine weitere Erklärung in der
er u a ſagt Warum herzogliches Konſiſtorium dieſe Ver
ſügung nach welcher ich binnen acht Tagen meine reiche Thätig
keit aufgeben und in Bahrdorf müßig ſitzen ſollte getroffen hat
iſt mir gänzlich unbekannt Daß aber die Abberufung jemals
ohne Begründung in das freie beliebige Verfügungsrecht geſtellt
werden könne daran hatte keiner gedacht Jch wie Paulſen
haben um Rücknahme der Verfügung gebeten weil ſowohl ich
als die Anſtalten Schaden leiden würden üm dem Vorwurf
der Unbotmäßigkeit zu entgehen habe ich es vorgezogen nachAblauf der Friſt abzureiſen und erhielt hier zwei eſtripte
nach welchen es bei der Verfügung bleiben ſoll nur daß die
Friſt noch 8 Tage verlängert iſt Jch glaube nicht daß herzog

e Konſiſtorium das Recht zu ſolcher Verfügung hat zumal
bei dem ertheilten Urlanb die Ueberſiedelung meiner ganzen
Familie vorausgeſetzt und auch wirklich jetzt beabſichtigt
war Ohne daß die Gemeinde oder der Kirchenvorſtand oder
ſonſt wer vom herzogl Konſiſtorium unterrichtet iſt über Wie
und Was, iſt der Gemeinde ihr Paſtor mitten aus ſeiner ge
ſegneten t herausgeriſſen und ihr dann überlaſſen zu
denken was ſie will Heute am erſten Sonntage wo ich hier
bin beſteht die ganze h Gemeinde aus zwei Perſenenvon denen eine no as Pfarrhaus ſtellte Der Gotteebient
wird geleitet von einem jungen Seminariſten aus Wolfenbüttel
der einzigen Kraft die hier ſetzt in Schule und Kirche im Auf
trage des Konſiſtoriums An eine baldige Beendigung
des gegen mich eingeleitelen gripltwarverſahrens iſt noch gar
nicht zu denken bis heute iſt eine ntagehrſſt noch nicht vor
handen in meinen Händen um ſo mehr alſo iſt eine baldige
Beendigung meiner Jnternirung unbedingt nothwendig ſoll
ich nicht vorher durch ſolche Mittel kampfunfähig
werden und weil ſie nothwendig iſt zweiſle ich nicht wird ſie

Ansland
Frankreich

Die Grubengeſellſchaften von Carin Pas de Calais
r einige Forderungen der Arbeiter bewilligt aber jede

ohnerhöhnng abgelehnt Die Arbeiter haben die Ant
wort der Geſellſchaft mit Ruhe aufgenommen man weiß jedoch
nicht ob der Ausſtand nicht doch ausbrechen wird

Belgien
Der Eiſenbahnminiſter hat auf Grund der vorgenommenen

Verſuche angeordnet daß vom nächſten Jahre ab die belgiſchen
Eilzüge 100 km in der Stunde zurückzulegen haben Nur an
gefährlichen Stellen iſt die Schnelligkeit auf 90 km herab
zuſetzen

Jtalien
Mitte November wird wie wir bereits mittheilten eine

Probemobilmachung der Flotte im großen Stile ſtatt
finden um zu erproben ob auch der Dienſt in allen Zweigen
des Seeweſens klappe und in wieviel Zeit die Flotte vom
Friedensfuß auf den Kriegsfuß gebracht werden könne Alle
Scheffs die zur Verwendung im Kriege geeignet erſcheinen
werden auslanfen alle Kriegshäfen in Vertheidigungszuſtand
geſetzt werden und ſämmtliche Semaphore Veranſtaltungen
zum Uebermitteln von Signalen in Thätigkeit treten Zu
dieſem Zwecke werden die Marinemannſchaften von dem
Friedensſtande von 23,000 Mann durch Einberufung von
Reſerven auf 31,000 Mann erhöht Freilich wird die große
Mobilmachung der hohen Koſten wegen ſich ſtellenweiſe auf
Scheinmanöver beſchräuken ſo werden z B die Reſerviſten
nicht thatſächlich eingeſtellt werden ſondern nur verpflichtet
ſein ſich bei den ihnen beſtimmten Hafenbehörden zu melden
Die Semaphore aber werden wie im Kriege bemannt ſein
und wie im Kriege funktioniren Das Oberkommando liegt in
den Händen des Herzogs von Genug Die Dauer der Uebungen
an denen 62 Schiffe und 65 Torpedoboote theilnehmen iſt auf
einen Monat berechnet Vorgeſehen iſt auch ein Landungs
verſuch an der toskaniſchen Küſte gegen das achte Armeecorps

Nußſland
Der Kuryer Warſzawski meldet daß nach einer ſoeben

dort eingegangenen Nachricht der Bau der Eiſenbahn Lodz
Kaliſch vom Staate genehmigt worden ſei Die Bau
konzeſſion habe ein Privat Konſortium erhalten Auf dieſe
Weiſe würde wenn ſeine Bahn von der Grenzſtation
Skalmierzyce Provinz e bis Kaliſch 1 Meile Länge
weiterbaut eine direkte Bahnverbindung Berlin Poſen
Warſchau hergeſtellt ſein

Numänien
Für die Dobrudſcha wird die Anlage einer aus acht

Veteranen Kolonien zu bildenden rumäniſchen Militärgrenze
Bulgarien gegenüber beabſichtigt

Ans dem Orient
Nach in Konſtantinopel geltender allgemeiner Anſicht

werden ſich die Friedensverhandlungen die gegenwärtig
in vollem Gange ſind infolge der letzten Meldungen über
Maſſacres der Muſelmanen anf Kreta ſchwie riger geſtalten
Die türkiſchen Blätter klagen die Mächte an die letzten ſieben
Mongte nichts gethan zu haben als die Jnitigtive des Sultans
lahm zu legen Die Blätter geben der Pforte den energiſchen
Rath ſelbſtändig zu handeln Als Gegenſtück dazu wird aus
Athen berichtet Das Bekanntwerden der Beſtimmungen der
Finanzkontrole hat hier neuerdings Beunruhigung

Jn Regierungskreiſen iſt man allgemein der
nſicht daß die Mächte überhaupt noch zu keiner Einigung

über die einzelnen Artikel der Konſtantinopeler Feſtſetzungen
gekommen ſind und daß die veröffentlichten Details nicht als
ein Ausdruck der Wünſche der deutſchen Gläubiger angeſehen
werden Man hält die Auferlegung zu harter Bedingungen
vorläufig noch für unmöglich Aehnliche Anſichten kommen
auch in den meiſten Blättern zum Ausdruck Ein Theil der
Preſſe warnt davor ſich wieder dem Optimismus hinzugeben
der dem Miniſterium Rallis bereits ſo verhängnißvoll geworden
ſei und verlangt von der Regierung daß ſie ſofort mit allen
Mitteln verſuchen ſolle den neuen Schlag der Griechenland
bedrohe abzuwehren

Afrika
Aus Britiſch Oſtafrika wird über Sanſibar gemeldet

daß Major Macdonald auf ſeinem Zuge nach dem Jnnern in
Nyempo am Baringo See vorbeigekommen iſt Er führt eine
ungeheure Menge von Menſchen Karren Wagen Kameelen
Büffeln jungen Stieren und Ausrüſtungsſtücken bei ſich und
wird auf die abeſſyniſche Grenze z rücken Bei der Expedition
befinden ſich 8 Offiziere und 2 Aerzte ſie ſei auf etwa agcht
zehn Monate berechnet Dieſe Reuter Meldung iſt nach dem
Pariſer Matin dahin zu ergänzen daß dem Zuge mehr als
2000 Mann Truppen angehören Jetzt wo er ſich von Uganda
nach dem oberen Nilthal bewegt erkennt man daß es ſich
nicht wie es urſprünglich hieß um eine wiſſenſchaftliche

r ſondern um ein großes politiſches Unternehmen
andelt

J

Provinzialnachrichten
Naumburg 22 Okt Oberbürgermeiſter Kraatz

hat nach den Naumb Nachr infolge des Ergebniſſes der be
kannten Klage gegen den Wirkermeiſter Meinhardt beim
Regierungspräſidenten Disciplinar Unterſuchung gegen ſich bean
tragt r betreibt ferner die Reviſion beim Reichsgericht und
will dabei als Nebenkläger gegen Meinhardt auftreten

K Erfurt 22 Okt S ühner Reviſion Behufs Hebung
der Hühnerzucht im Landkreiſe Erfurt hält gegenwärtig der
als hervorragender Hühnerzüchter bekannte Steuererheber Käske
Erfurt in verſchiedenen Gehöften Reviſionen der Hühnervölker
und deren Stallungen ab Für die beſten ſind ſeitens der land
n n ereine und der Stadt Erfurt Prämien
ausgeſetzt

St Vom Vrocken 22 Okt Witterung Nachdem die
Depreſſion welche noch zu Anfang dieſer Woche das nördliche
Europa bedeckte im Nordoſten verſchwunden war ſtand in den
letzten Tagen die Witterung bei uns unter der Herrſchaft eines
Gebietes von abnorm hohem Drucke welches vorgeſtern früh
England bedeckte und ſeitdem ſich oſtwärts verlagert en haben
ſcheint denn der Wind welcher vorgeſtern den ganzen Tag über
aus Nordnordweſt wehte iſt geſtern früh nach Nordoſt und am
Abend nach Oſt herumgegangen Wenn auch der Luftdruck in
dieſen Tagen auch bei uns abnorm hoch war ſo waren doch die
Unterſchiede gegen jenes Maximum groß genug um bei uns an
dauernd eine ſehr ſtarke ja zeitweiſe vorgeſtern früh und u

ſtürmiſche Luftbewegung hervorzubringen Wie gewöhnlich die
Winde aus dem nördlichen und nordöſtlichen Quadranten wenn
ſe eine weſtliche Luftſtrömung ablöſen von Niederſchlag begleitet
ind ſo herrſchte in dieſen Tagen faſt ununterbrochen ſehr
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auch eintreten dichter Nebel mit hänfigen und langanhaltenden Regenſchauern

vorgeſtern nachmittag fielen auch wiederholt Graupeln Nur
vorgeſtern kurz nach Mittag wurde die r ſelbſt einen
Augenblick nebelfrei während ſowohl der Himmel wie auch die
Niederung beſtändig von dichten Wolken verhüllt blieben Das
Thermometer war geſtern früh nahezu bis zum Gefrierpunkt
geſunken und hat ſich ſeitdem kaum über 2 Grad gehoben

8 Vom Flämig 22 Okt Eine gefährliche Ein
n treibt ſeit einigen Wochen hier auf dem

Flämig ihr Weſen Zuerſt brach ſie nur in die Pfarren ein
nacheinander in Blönsdorf Eckmannsdorf Straach und Boß
dorf dann verlor ſich ihre Spur in das Anhaltiſche bis nun
plötzlich drei Einbrüche dicht hinter einander diesmal bei Land
leuten uämlich wieder ins Blönsdorf und dann in den benach
barten Orten Daung und Mellnsdorf bekunden daß die Bande
uns weiter brandſchatzt Jhre Schlauheit iſt ebenſo groß als
ihre Frechheit Jſt es ihr gelungen unbemerkt in Haus zu ge
langen öffnet ſie in kunſtgerechter Weiſe Kiſten und Kaſten
ein Beweis daß geübte Verbrecher darunter ſind nimmt mit
was ihr unter die Finger kommt nicht blos baares Geld
ſondern auch Coupons ſowie alle möglichen Kleidungsſtücke die
ſie nur bei Hehlern verwerthen kann Wenn ſie aber noch Zeit hat
ſetzt ſie ſich gemüthlich nieder um luſtig zu eſſen und zu trinken
Die Bande führt ſteis Waffen mit ſich Einem der Pfarrer
der ſie bemerkte wurde gedroht man ſei bereit jeden Angreifer
oder Verräther niederzuſchießen Daß dies keine leere Drohung
iſt beweiſt der letzte Einbruch in Meunsdorf Hier war es der
Wirth bei dem man einbrach Dieſer wachte ſofort auf ſprang
durch das Fenſter und weckte die Nachbarſchaft Ein Theil
beſetzte von außen die Fenſter der andere Theil drang von der
Thür aus in die Stube Da drei Schüſſe Einer der Knechte
ſtürzt zu Boden und während die anderen vom Schreck noch
betäubt ſind ſchwingt ſich ein Menſch mit enganliegender
Kleidung wie ſie ein Radfahrer trägt durch das Fenſter und
verſchwindet in wenigen Augenblicken in der Finſterniß
um ſig mit ſeinen Genoſſen wieder zu vereinigen
Dem Knechte iſt das Schlüſſelbein zerſchoſſen Die Be
völkerung der Umgegend iſt wie begreiflich in größterAufregung und Angſt Die Wohnungen ſind für Einbrüche wie
geſchaffen ſie liegen etwas vereinzelt die Fenſter ſind ohne
Läden die Zughunde aber in der Nacht ebenſo müde als die
Landleute ſelber Letztere haben auch weder Muth noch Geſchick
ſolchen Verbrechern entgegen zu treten Hier thut eine außer
ordentliche Hilfe ſchleunigſt noth Die Gendarmen ſind wegen
ihrer geringen Anzahl geradezu machtlos Man kann wohl
ſagen ſie machen die Verbrecher nur noch ſicherer denn an
ihren Uniformen ſind ſie ſchon weithin erkennbar und die Ver
brecher wiſſen dann wo ſie ſich aufhalten und wohin ſie ſelber
gehen müſſen um ungehört von ihnen einbrechen zu können Es
iſt vielmehr zu wünſchen daß ein gewiegter Kriminalkommiſſarius
aus Berlin kommt und unterſtützt von gleich erfahrenen Beamten
in Civilkleidern Forſchungen anſtellt und die Bande zu fangen
ſucht Vorläufig aber ſei da die Bande ſich nun vielleicht doch
wieder wo anders hin verzieht der weiteren Umgebung zu
gerufen Unterſucht Thüren und Schlöſſer und ſeht euch vor
ehe es zu ſpät iſt

m Weimar 22 Okt Elektriſche Centrale Der
Gemeinderath zu du hat in ſeiner heutigen Sitzung einen
Vertrag mit der Firma Siemens Halske zu Berlin einſtimmig
genehmigt wonach dieſe die Konzeſſion erhält auf Errichtung
einer elektriſchen Centralſtation für Beleuchtung und Kraftabgabe
und gleichzeitig für den Bau und Betrieb einer elektriſchen
Bahn Die Konzeſſion hat die Dauer von 40 Jahren nach
dieſer Zeit fällt die Stammanlage mit dem Beſtande des
Erneuerungsfonds koſtenlos an die Stadt Nach 20jährigem

Betrieb kann die Stadt nach einjähriger Kündigung gegen
60 Proz des Herſtellungspreiſes den Betrieb ſelbſt übernehmen
für jedes kommende da werden 3 Proz abgezogen Während
der erſten 10 Jahre hat die Firma das alleinige Recht die mit
der Hausbeleuchtung verbundenen Jnſtallationsarbeiten auszu
führen u Erfüllung der übernommenen Verbindlichkeiten
ſtellt die Firma eine Kaution von 20,000 M

Weimar 22 Okt Theaterkonflikt in Sicht
Es iſt etwas faul im Staate Dänemark Dies Gefühl hat
man hier allgemein hinſichtlich unſeres Hoftheaters Vor
zwei Jahren vollzog ſich bekanntlich am hieſigen Theater die

Albert Kataſtrophe und jetzt ſtehen wir vor einer Kriſis
von deren Ausgang es abhängt ob uns Hofkapellmeiſter
Stavenhagen erhalten bleibt Schon in der vorigen Saiſon
traten zwiſchen dem General Jntendanten v Vignau
und Herrn Stavenhagen verſchiedene Auffaſſungen zu Tage
hinſichtlich der Leitung wie der Leiſtungen der Oper und jetzt
hat ſich zwiſchen beiden ein anſcheinend unüberbrückbarer
Konflikt herausgebildet infolgedeſſen Herr Stavenhagen
zum Fortgange entſchloſſen iſt wenn ihm nicht die fachmänniſche
Beſtimmung bei der Rollenbeſetzung und bei dem Engagement
neuer Kräfte eingeräumt wird Da mehrere nicht leiſtungsfähige
Sänger und Sängerinnen in den Verband der Hofoper
Aufnahme gefunden haben ſo will Herr Stavenhagen
die Verantwortung für nicht vollwerthige Aufführungen
nicht länger übernehmen wie ſie jetzt nicht mehr
u den Seltenheiten gehören Die Tannhäuſer Vorſellung am vorigen Sonntag bedeutet eine künſtleriſche Nieder

lage welchem Urtheile ſich ſelbſt die ſonſt ſo zurückhaltende
amtliche Weimariſche Zeitung nicht verſchließen konnte Die
ganze Sachlage iſt dem Großherzog ſchriftlich unterbreitet
worden und man iſt natürlich ſehr geſpannt ob er das Ent
laſſungsgeſuch Stavenhagen s annehmen wird Als
ſein Nachfolger in dieſem Falle gilt Hofkapellmeiſter Ob riſt
Stuttgart der mit der aus Weimar ſtammenden Frau

änicke bekannt aus der Frauenbewegung verheirathet
iſt Auch Frau Stavenhagen gedenkt Weimar den
Rücken zu kehren die letzte Säule unter den Mitgliedern

we Eiſenach 21 Okt Verbrauchsabgaben Geſtern
berieth der Gemeinderath in erſter Leſung den Entwurf eines
Ortsſtatuts über die Erhebung ſtädtiſcher Verbrauchsabgaben von
Bier Branntwein und Spirituoſen Danach ſoll für jedes

ektoliter Bier eine Abgabe von 65 Pf erhoben werden
ranntwein Spiritus Rum Arak Cognac Liqueur c unter

liegen einer Abgabe von 17 Pf für jede 100 Proz des durch den
Alkoholometer von Tralles bei 122 Grad Réaumur ermittelten
Alkoholgehaktes

Deſſan 19 Okt Von der Arbeiterfürſorge derWald chlößchenbranerei zeugen folgende Einrichtungen
c Arbeiter erhält nach einem Jahre 100 Mark die bei der

abrikſparkaſſe verzinslich angelegt werden Nach drei Jahren
erhält er alljährlich als Geſchenk 200 Mark die ihm gleichfalls
gutgeſchrieben werden Dieſe Beträge werden mindeſtens mit
4 Proz verzinſt im verfloſſenen Jahre betrugen die Zinſen
ſogar 16 Proz indem das geſparte Geld mit als Betriebskapital
arbeitet ſo deß ſich ſozuſagen jeder Arbeiter als einen
kleinen Aktion är anſehen kann Bei dem hohen Zinsfuße
iſt es möglich daß die Leute ſchon nach einigen Jahren einhübſches Sünimchen ihr eigen nennen und damit ein kleines

Geſchäft beginnen können wenn ihnen der anſtrengende Dienſt
nicht mehr zuſagt Für die Familien der Arbeiter wird gleich
falls ausgiebig geſorgt Jn einem erſt kürzlich eingeweihten

Kinderheim inmitten des großen Gartens erhalten die Kleinen
es ſind deren jetzt 190 an ſchulfreien Nachmittagen Unter

richt in Handarbeiten im Turnen und anderen nützlichen Lehr
gegenſtänden Jn einem großen Saale werden allerhand
gemeinſame Feiern z B des Weihnachtsfeſtes abgehaliten
wobei ſeitens der Brauerei für Eſſen und Trinken geſorgt wird
Auf einem weiten Platze hinter dem zweiſtöckigen Gebäude ver
gnügen ſich die Arbeiter mit ihren Familien im Sommer
Kränklichen Kindern wird alljährlich ein mehrwöchiger Aufent
halt auf der Nordſeeinſel Sylt gewährt Vom nächſten Jahre
ab werden die Kinder der berliner Arbeiter im Sommer hierhey
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kommen im Kinderheim Wohnung nehmen und von Lehrern
in die waldreiche ſchöne und geſunde

Stadt geführt werden

KQ Bernburg 22 Okt Weinernte Die Weinernte läßt
in den hieſigen zwei Weinbergen und bei dem eine Stunde von
hier entſernten Dorfe Aderſtedt wo der fiskaliſche ca 70 Hektar
große Weinberg liegt ſehr viel zu wünſchen übrig Wenn ſchon
die häufigen Regengüſſe und die kühlen Tage des Sommers der
Reifeentwicklung der Trauben hinderlich geweſen ſind ſo brachte
der Anfang dieſes Monats eingetretene Froſt doch den meiſten
Schaden So iſt beiſpielsweiſe in dem fiskaliſchen Weinberge
bei Aderſtedt beinahe ein Drittel der Trauben erfroren wodurch
dem Pächter der eine Pachtſumme von 480 M jährlich zu ent
richten hat ein erheblicher Schaden erwachſen iſt Dazu kommt
noch daß ihm in dieſem Jahre pro Centner Trauben für
ein Pfund beträgt der Preis 25 Pf nur 10 bis 15 M geboten
werden Seit acht Tagen iſt man mit dem Keltern der Trauben
beſchäftigt doch findet auch der Moſt ſeines geringen Zucker
gehaltes wegen keinen flotten Abſatz Bekanntlich hat der Fiskus
in dieſem Jahre den Weinberg verkaufen wollen da aber das
Angebot ein zu geringes war iſt das Gelände auf 18 Jahre
weiter verpachtet worden

Köthen 22 Okt Entgleiſung Auf dem hieſigen
Bahnhofe in der Nähe der hohlen Thore entgleiſten geſtern
nachmittag gegen 4 Uhr mehrere Wagen des Arbeitszuges der
die beim Erweiterungsban an der hohen Brücke überflüſſigen
Erdmaſſen nach dem Berliner Loch an der Zuckerfabrik Köthen
ſchafft Der Zug befand fich auf dem Rückwege von der Ablade
ſtelle und würde von der Lokomotive geſchoben Die Urſache
der Entgleiſung ſoll darin zu ſuchen ſein daß eine Schwelle auf
den Gleiſen gelegen hat was von dem Zugperſonal nicht bemerkt
wurde Verletzt iſt bei dem Unfalle niemand auch ein Material
ſchaden entſtand nicht Jn etwa einer Stunde waren die Wagenwieder in das Gleiſe gebracht

Leipzig 22 Okt Erweiterung des Schlachthofes
Die den Stadtverordneten zugegangene Vorlage über die Er
weiterung der Vieh und Schlachthofanlage weiſt einen Ge
ſammtaufwand von 1,626,000 M auf Hiervon entfallen
1,480,000 M auf Neu und Anbauten Strußenpflaſterungen
Schlenßenanlagen u dgl ſowie 146,000 M auf maſchinelle
Einrichtungen für die Erweiterung der Kühlanlage

Leipzig 22 Okt Ueber die Fahrt des Aus
ſtellungsballons empfangen die Leipz N noch folgende
nähere Nachrichten Der Vallon verfolgte bis ans Meer immer
eine öſtliche Richtung und hätte auf direktem Wege Petersburg
erreicht wenn er nicht am baltiſchen Meer in eine ſüdliche Luſt
ſtrömung getrieben worden wäre Zweimal ſchwebten die Luft
ſchiffer ernſtlich in Lebensgefahr Trotz aller Bemühungen
Godard s kamen ſie nicht aus dem Gewitter heraus und gingen
ſchließlich mit Schleppſeilen ziemlich tief über dem Erdboden hin
Die Seile ſtreiften Gebäude Bäume und Seen Zweimal ſchlug
man heftig auf den Boden auf und war in finſterer Nacht bei
Sturm ein Spielzeug in der Gewalt der Elemente So ging es
bis zum frühen Morgen der aber auch keine beſſere Ausſicht
brachte denn nun ſegelte man fortwährend in vollkommen
weißem Nebel Die mitgenommene elektriſche Trockenbatterie
hatte in der Nacht zwar inſofern gute Dienſte gethan als die
Luſtſchiffer von Minute zu Minute die Höhe vom Höhenmeſſer
ableſen konnten die Richtung hatten ſie aber vollſtändig im
Gewitterſturm verloren und mußten beſürchten in die Oſtſee
hinausgetrieben zu werden Godard machte ſich mit der Gefahr
vertraut und verließ ſich auf die lange Tragfähigkeit des Rieſen
ballons der ſich thatſächlich wunderbar bewährt hat Halb
11 Uhr früh ging man zum male um ſich zu orientiren
bis auf 20 Meter über dem Erdboden herab Der Ballon bekam
bedenkliche Falten trotzdem brachte ihn Godard indem er mit
dem geringſten Ballaſt rechnete noch zu einer Höhe von 3240
Metern empor wo er über dem Nebelmeer von der Sonne be
ſchienen ſeine volle Geſtalt wieder bekam Das Glück zerrann
indes bald wieder mit dem Sinken des Ballons da die kühnen
Reiſenden ein paar Hundert Meter hoch über der Erde aber
mals in den Sturm geriethen und mit den Schleppſeilen wiederum
über Hänſer und Wälder dahinjagten Vor der Landung im
Walde die Godard abſichtlich dort vornahm da man ſonſt eine der
efährlichſten Schleiffahrten hätte durchmachen müſſen erklärte er
einen Gefährten wie ſie ſich zu verhalten hätten und nun ſauſte

der mit 8 Perſonen beladene ſchwere Korb in die Bäume hinein
die h Ballonhülle ihn aber Wipfel Kronen und
Aeſte wie Bindfaden zerreißend immer wieder heraus bis endlich
der Anker ſich in einem dicken Geäſt verfing und die Paſſaglere
15 Meter vor dem Walde aufs Feld geworfen wurden Als ein
Wunder iſt es zu betrachten daß niemand ernſtlich verletzt worden
iſt Eine Rieſenarbeit war die Entleerung und die Bergung des
Ballons an der ſich alle betheiligten Zurückgelegt hat der
Ballon insgeſammt über 1600 Kilometer zuweilen mit einer
Geſchwindigkeit von 29 Metern in der Sekunde Der Weg
Leipzig Danzig Königsberg Wilna Oppeln Tarnan gleicht un
geſähr einem Fragezeichen Godard hat unter ſeinen Hunderten
von Fahrten manche Gefahr zu verzeichnen aber keine Fahrt
ſo vom Unwetter verfolgt als dieſe

Vermiſchtes
D Proteſtantismns und Kultur Poſt und Telegraph

geben den beſten Maßſtab zur Beurtheilung der wirthſchaftlichen
Kraſt und der Bildung der Völker Das internationale Bureau
der Poſtunion in Bern veröffentlicht ſoeben die neueſte Welt
ſtatiſtik An der Spitze finden wir Deutſchland mit 486,732,301
Francs Einnahme und 469,505,243 Francs Ausgabe danach
kommt Nordamerika mit 398,876,312 Francs Einnahme und
449,690,014 Francs Ausgabe hierauf England mit 286,634,250
Francs Einnahme und 262,021,825 Francs Ausgabe weiter
Frankreich mit 224,882,077 Francs gegen 174,063,878 Francs
Rußland mit 160,290,625 Francs gegen 116,595,628 Francs
Oeſterreich mit 113,711,877 gegen 165,196,620 endlich Jtalien
mit 50 Ungarn mit 49 Japan mit 28 die kleine Schweiz mit
25 Spanien mit 23 Millionen Einnahme Es iſt gewiß nicht
zufällig daß in kulturellen Dingen überall die proteſtantiſchen
Länder Deutſchland Nordamerika England an der Spitze
ſtehen

von nichts ſein Name iſt 7 Als im Dorfe MEr wei
der jährliche Schuletat aufgeſtellt wurde bemerkte einer der
Schulvorſteher daß für das kommende Jahr mehr in den Etat
eingeſtellt werden müßte da die nach dem neuen W

aber ſagte Jch wei bis jetzt von nichts Leiderverſchweigt die Preußiſche Lehrer Zeitung den Namen dieſes
Herrn Patrons

Die Kölner Brandſtifter haben wieder einmal gearbeitet
diesmal in einem Hauſe in Köln Nippes wo eine Hochzeits

eſellſchaft zu fröhlichem Gelage verſammelt war Währenddeſſen
teckten die Schurken die Treppen in Brand nachdem ſie ſie
vorher vollſtändig mit Petroleum beſchüttet hatten Glück
licherweiſe wurde der r des Brandes ſofort bemerkt ſo
daß die Leute ſich retten und das Feuer erſticken konnten Die
Burſchen ſind noch immer unermittelt

Beſoldungsgeſetz aufgebe z werden müſſen Der Herr Patron

mgebung der hieſigen Tri
Die neueſte Nummer des in

er erſcheinenden Weinmarkt enthält einen Leitartikel Un
zufriedenheitsapoſtel und Winzerbeglücker, aus dem wir mit
Dankbarkeit folgenden ſchönen Ausdruck der Entrüſtung heraus
ſchälen Wenn nun noch obendrein das bischen Weinkonſum
durch Beſtenerung des Zuckers und des Weines ſelbſt weiter er
ſchwert wird ſo braucht ſich Regierung und Reichstag nicht zu
wündern wenn auch ein Theil der Winzer in das unzu
friedene Horn des Bundes der Landwirthe mit Ele
phantentönen bläſt

Ein romantiſches Ränberleben hat in der Gegend von
Biſchofswerder Weſtpreußen der ſeiner Zeit ſehr ge
fürchtete ehemalige Privatförſter Gniwodda geführt Jn den
weiteſten Schichten der Bevölkerung athmite man erleichtert
auf als es Ende Mai gelungen war ihn zu verhaftenGniwodda hatte ſich durch einen Beſitzer Pulver beſorgen
laſſen und wollte es von demſelben abholen Dieſer Umſtand

Das unzufriedene Horu

zwei Gendarmen der Aufgabe Gniwodda zu verhaften was
nach ſehr heftiger Gegenwehr ſchließlich auch gelang Gniwodda
hatte längere Zeit im Walde in einer Höhle gelebt Seine
Nahrung beſtand häufig aus dem rohen Fleiſche des exlegten
Wildes Da Gniwodda ſehr gefürchtet war wagte man es
nicht ihn zu verrathen Zuweilen fragte er einen Poſtillon
darüber aus was die Leute über ihn ſprächen Jetzt hat er
ſich vor dem Schwurgericht zu Elbing wegen Mordverſuches
Brandſtiftung und Jagdvergehen zu verantworten Er wollte
einen Fiſcher erſchießen weil dieſen in einem Prozeſſe wegen
Jagdvergehen belaſtende Ausſagen gegen Gniwodda machte
Zwei Scheunen ſollen durch G in Brand geſetzt worden ſein
wort riv Gendarm aus ſeiner Wohnung gelockt werden ſollte
u dergl m

Dynamit im Kohlenwaggon Ein äußerſt gefährlicher
Fund wurde auf dem Güterbahnhofe in Mülheim a d Ruhr
gemacht Die Zeche Ver Charlotte in Ueberruhr hatte
einen Waggon Kohlen dorthin geſandt Jn Mülheim fand man
in dem Waggon 29 ganze und 8 halbe Packete Dynamit
patronen Man vermuthet daß ſie auf der Zeche geſtohlen
ſind Dieſe hat mehrere Arbeiter nach Mülheim geſandt um
die Kohlen durchſuchen zu laſſen

Frankreich ſeinem lieben Menelik Man ſchreibt aus
Paris Ein zweiſitziger Thron in byzantiniſchem Stil 6/2
hoch von einer Kaiſertiara überhöht beſtimmt für den Negus
Menelik und deſſen Gattin wurde im Auftrage der fran
zöſiſchen Regierung in einem hieſigen Atelier angefertigt Dieſes
Geſchenk und ſechs ſchwere Goldkreuze werden Menelik durch
eine beſondere Miſſion überreicht werden

Zur Probe Jm Hafen von Toulon ſtreifte ein aus der
Werkſtätte von Miſſieſſy zur Probe lancirter Torpedo das
vorbeikommende Paſſagierſchiff Hirondelle Jnfolge eines
Konſtruktionsfehlers verurſachte der Torpedo zwar keinen be
ſonderen Schaden durch die ſtarke Erſchütterung des Schiffes
wurden aber einige Paſſagiere zu Falle gebracht und erlitten
Kontuſionen

Unglücksfälle und Verbrechen Bei Thorn auf dem Ritter
gute Gorinnen ſind ſänmtliche ruſſiſchen Arbeiter gegen 40
plötzlich ſchwer erkrankt einer iſt geſtorben Wahrſcheinlich liegt
Vergiſtung vor Ein Wagen mit zehn Perſonen die von
einer Hochzeit heimfnhren wurde geſtern nacht unweit derStation Knysczyn bei unverſchloßener Barriere von dem
Schnellzuge erfaßt und zertrümmert Acht Jnſaſſen des Wagens
wurden getödtet zwei ſchwer verletzt Ein Briefträger wurde
auf dem Wege von Brühl nach Kierberg von drei Wege
lagerern überfallen geknebelt und ſeiner geſammten Baarſchaft
beragubt Die Strolche entkamen Jn der Umgegend von
Laibach iſt unter den Katzen die Tollwuth ausgebrochen Viele

ebiſſene Perſonen mußten ſich ärztlicher Behandlung nachPaſteurſcher Methode unterwerfen Eine Feuersbrunſt zer

ſtörte die mit 72,000 Spindeln arbeitende Spinnerei der New
Hall Company in Burnley Der Schaden beträgt eine Million
Mark Der Luſtmörder Vacher in Marſeille hat weitere
drei Morde umſtändlich eingeſtanden zuſammen elf Die An
klagebehörde legt ihm jedoch neunzehn Luſtmorde und
zwei Mordverſuche zur Laſt die in den letzten vier Jahren
ſtattfinden konnten ohne daß man davon viel Aufhebens machte
obſchon der Thäter in keinem einzigen Falle entdeckt wurde
und trotzdem ſie einander vollkommen ähnlich waren Der
Magiſtrats Bureau Aſſiſtent Max Gelfert aus Berlin der
vor einigen Monaten in Potsdam im Gaſthof zur Stadt
Wittenberg ſeine beiden Knaben mit Morphium vergiftete undſich dann ſelber durch Oeffnung der Pulsadern und Genuß von

Morphinum zu tödten verſuchte iſt nachdem er längere Zeit
ärztlich beobachtet war als unheilbar geiſteskrank nach der
Jrrenanſtalt zu Eberswalde gebracht worden

Perſonalunachrichten Jn Leipzig ſtarb Frau Hedwig
v Holſtein geb Salomon die Wittwe des im Jahre 1878
verſtorbenen Komponiſten Franz v Holſtein Sie war zu ihrer
Zeit eine bedeutende Sängerin und bis zuletzt eine eifrige
Gönnerin und Förderin vieler Jünger der Tonkunſt Jn
Wiesbaden ſtarb der langjährige Chefredacteur des Braunſchw
Anzeiger A Stobbe im Alter von 67 Jahren in Nürnberg
der Miſſionar Johann Tremel der ſieben Jahre auf Jkutha
in Wakambaland thätig geweſen und zur Erholung nach Deutſch
land gekommen war Edmund Kretſchmer in Dresden der
Komponiſt der Folkunger, der ſeit einer Reihe von Jahren
als erſter Organiſt an der katholiſchen Kirche dort gewirkt hat
iſt jetzt auf ſein Verlangen in den Ruheſtand getreten wird
aber als Kapellmeiſter an der katholiſchen Kirche noch weiter
thätig ſein

Vor dem Wirthehaus Ja was iſt denn dös Biſt d
es oder ſan Sie s nöt J bin s ſcho Dös freut mi
Schorſchl daß i di wieder amal ſieh Ja da Schorſchi
bin i nöt Was der ſan Sie nöt Nacher is s ja no
länger her daß wir uns net ſeh n hab n da genga ma glei
eini und trink n no a Maß

Meteorologiſche Station zu Halle
22 Oktober 23 Oltoder

9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 32 Min mrg

Baromeler Milimeter 765,6 764,7Thermomeler Ceiſins 3 7,6Rel Feuchtigtelt 91 88ind i 7 NO 2 NO 2Maximum der Temperatur am 22 Oktober 11,8 G
Minimum in der Nacht vom 22 Oktober zum 23 Oktober 7,5 O
Niederchläge am 23 Oktober 7 Uhr morgens 0,0 m

Privatliche Meldung auf Grund der Weiterkarte und
lokaler Beobachtungen

Sonntag den 24 Oktober
Geringe Veränderungen Das Tiefdruckgebiet über dem ſüdl

Europa ſcheint ſich nordwärts auszudehnen und wird dann
zunächſt das Wetter in Süddeutſchland beeinfluſſen Jm nörd
lichen Deutſchland dürfte die Wetterlage der letzten Tage zunächſt
noch anhalten

gelangte zur Kenntniß eines Gendarmen und es unterzogen ſich 2

8 Uhr morgens F
m

We ndrichtun 5Stationen Harom wach Wetter Lempe
mm Stafg 12 ralnr O

Menel 774 till wolki 8Swinemünde 777 u 1 beeett 9
Hamburg 778 NO 1 bedeckt 8Voirlum 778 O 1 bedeckt 8Hannover 777 N 2 bedeckt 8Berlin 776 NNO 4 bedeckt 9Breslau 775 NO 2 Regen 9Bamberg 773 n 2 halbbedeckt 10München 770 HONO 7 oedeckt e 9Wien e 772 N 2 bedeckt 10Pra g 773 N 2 Regen 9rie 764 O 7 wolkig 15Petersburg 9 e 777aparanda 708 ſtill wolkenlos 1Slockholm e e 775 WNW 2 wolkig 9Kopenhagen 778 WNw 1 Nebel 7Aderde en 778 Se O 1 heiter 4Cort i u d e 774 OSO 4 heiter 13Paris 0 N 3 heiter 8

BVuanareune aneal VFroduktenberlehte
Halle 23 Okt Bericht über Stroh und Heu mitgetheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für

50 kg Roggen Langstroh Handdrusch 1,80 2,00 M
Maschinenstroh Roggenstroh 1,50 Weigzenstroh
1,20 M Wiesenheu hiesiges oder Thüäringer beste
Sorten 3,00 bis 3,50 M Oderheu oder andere minderwerthige
Sorten 2,50 A Kleeheu eister Schnitt beste Sorten
3,00 bis 3,50 AM minderwerthige Sorten 2,50 M Torfstreu
in 200 Centner Ladungen ab Bahn hier 1,20 M in einzelnen
Ballen vom Lager hier 1,50 II

Getveidoe
Amsterdam 22 Okt Wenn auf Termine wenig veränd do

per Nov 215 per März 212 per Mai 210 Rogpen loco behauj tet do
auf Termine behauptet do per Okt 125 März 129 Mai 127

Aniwerpen 22 Okt Weizen rubig Koxgen ruhbig Hater
behauptet Gerste fest

Lonaon 22 Okt Schlussbericht Aarkt ruhig Preise un
verändert Stadſmehl 50 36 h Von schwimmendem Getreide Weizen
ruhig Gerste fest

Liverpoom 22 Okt Weizen d höher Mfehl fest
Paterevurg 22 Okt Weizen le 11, 5 Boxgen loco 6,40

Hater loco 4,10
Wolle Baum wolle

Lefpaig 22 Okt Kimmzug Terminhandel a Plata Grundmuster
per Nov 3,222 per Dez 2290 per Jan 3,17 Alper Febr 3,17 per März 3,17 i r per 3,27 i M per Aug

April 3,17 per Alni 315 per Juni 3,155 per Juli3,15 per Sept rer Okt 3,22 i Al Umsutz5 00 kg Ruhig
Bremen 22 Okt Raum wolle Ruhig

31 Plg
Liverpool 22 Okt Nachm 12 Uhr 50 Minuten Baum wolle

mentz 39,000 B davon für Spekulation und Export 9090 B Amerikane
lest g höher Ostindischee fest

Middi amerikan Lieferungen Stetig Okt Nov 226 Käuferpreis
Dez Jan 322 do Febr März 3226 Käufervreis April Ala 32
32464 d Verkäuferpreis

rverpoo 22 Okt Nachm 4 Uhr 15 Minuten Baum wolle
Umeatz 10,900 avon für ekulstion und Kaport 590 B Stetig
Amerikaner z höher

Middl amerik Iieterungen Ruhig Okt Nov 325, Käuferpreis
Nov Dez 2226482 Verkäufer reis Dez Inn 32254 Käufer reis
Jan Febr 22264 do Febr AMlärz 322 ,322 do Alärz April 322
3244 Verkäuferpreis April Mni 32461 Küänſferpreis Mai Juni 3256 do
Juni Juli 326 do Juli Aug 32764 d Verkäuferpreis

Mancheste,r 22 Okt 12r Water Taylor 5 30r Water Taylor
675 20r Wuater I eigh 57 30r Water Clayton 32r Alock Brooke b
40r Mayoll 67 40r Aledio Wilkinson 79 32r Warpeops ILees 6 36r
Warpeops Rowland 62 36r Wurpeops Wellington 7 40r Double
Weston 8 60r Double courante Qualität 10, 32 115 yards 16 16
grey Printers aus 32r/46r 150 Fest

Rülsenfrüäüchtse
Wien 22 Okt Abis per Se t Okt 4,99 Gd 01 Br
Pest 22 Okt Mais per Okt 4,50 Gd 4,55 Br per Mai Juui

5,13 Gd 5,14 Br
Liverpool 22 Okt Mais stetig ziemlich begehrt

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Hamburg 22 Okt Rüböl unverzollt, ruhig loco 60,00 Br
Bremen 22 Okt Schmalz Sehr fest Wileox 250 Pfg Armour

shield 259 Pfg Cudahy 27 Ptg Choice Grocery 7 Plx Wie
label 27 Plg Fairbauks Pfg Speck Fest 8Short clear midd
ling loco 31 h

Köslu 22 Okt Rüböl loco per Okt 62,09
Pa ris 22 Okt Schlussberieht Rüböl behauptet per Okt 59

per Nov 59 per Nov Dez 59 per Jan April 60,
Antwerpen 22 Okt Sehmulz per Okt 56, Margurine ruhigAmsterdam 2 Okt Küböl loco 29 do Nov Dez 29, Mai 29

Upluud mniddl loco

Wasserstand der Saale bei Trotha
22 Okt abends 1,98 22 Okt morgens 2,10

Letzte Nachrichten
Berlin 23 Okt Für die Einberufung des Reichs

tag es iſt ein beſtimmter Tag noch nicht feſtgeſetzt wohl aber
ſoll nach dem was die Volksztg darüber hört die vor
letzte Woche des November vorausſichtlich der 23
oder 24 nächſten Monats in Ausſicht genommen ſein Bis
dahin glaubt man die Vorarbeiten ſo weit fördern zu können
daß dem Zuſammentritt nichts mehr im Wege ſtehen dürfte

Hirſch ſche Schneider Akademiee 2 uur Uo
Prämiirt Dresden 1874 u Berliner Gewerbe Ausſtellung 1879
Neuer Erfölg Jm Jnni vorigen Jahres wurden auch die Arbeiten
eines Schülers prämiirt Größte älteſte beſuchteſte und einzig
preisgekrönte Fachlehranſtalt der Welt Gegründet 1859 Bereits
über 24,000 Schüler ausgebildet Kurſe von 20 Mark an be
innen am 1 und 15 jeden Monalts Herren Damen undWaſgeſchueiderei Stellenvermittelung koſtenlos Proſpekte gratis

e Unſere Akademie iſt nicht verlegt ſondern find
ſich nach wie vor im Rothen Schloß Nr 2 Die Direktion

ind gewöhnlich die verbreitetDie kleinſten Nebel ne e
meineres Leiden als Kopfſchmerz Mit ihm beginnt jeder
Schnupfen jedes Fieber iſt von ihm begleitet jede Verdauungs
ſtörung jeder Krampfanfall ruft ihn hervor Kopſſchmerz iſt der
Ausdruck der verſchiedenartigſten örtlichen Affectionen der Kopf
nerven Kopfmuskeln Schädelhänte Jn allen dieſen Fällen leiſtet
das von den Farbwerken in Höchſt a M dargeſtellte Migräninunerſetzliche Fee Jn den Apotheken aller Länder erhälitlich

Aerztliches Recept auf Migränin Höchſt lautend ſchützt vor
Fälſchungen

Pel Kragen à 2

Barotts à 250 3 4 12 I
za Mußen à 2

neueste Vormen
moderne Pellarten

z 4 65 I
250 4 9

empfehlen in reicher Auswahl

n sohr vligcon Preise
A Huth Co

Gr Steinstrasse 87

Bericht des Berliner Welterbureans vom 22 Oktober
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Die alleinige Verkaufs Stelle
der Weit und breit als ganz vorzüglich anerkannten

gerösteten affees

Max Richter
Königlicher Hof Lieferant

Leipzig
beßndet Fieh in Halle bei

A Krantz Nachfolger Gr Steinstrasse
und halt solche diese Kaffees in Original Packung

bestens empfohlen

o Trüäuumph
Neueſter und bequemſter

Serviettenhalter
hie r G M Das Sc pfehlenswertheſte für Hotels Reſtauranb und Haushaltungen Preis per Stück in

feinſter Ausführung 1,50 Wiederverkäufern entſprechender Rabatt Zu
beziehen vom Depot Otto Most Manerſtraße Nr 8

Oberhemden
Serviteurs

Kragen und Manschetten
Shlipse und Cravatten
leinene und seidene

Taschentücher
empfiehlt

zu sehr billigen Preisen

Roinſtolo Griinbery
vormals Schnabel Grünberg

Conyeertton
Anc raunt grösste Aus allerhervorragenden W e22

Jcckects ragen Capes
Vmhängen Regenmänteln Rad

un Abend Mänteln Costacmes
Blousen Blousenhemden

Morgenröcken Vnterelcidern
Knaben Mädchen Confectöon

Halle Leipziger Str 21
v er

Fortlaufend bedertende Pingänge der apartesten Modeerscheinanmgen

Vamoenpuife
BRocichlhaltiges Sortiment entaiſleccen
der Heröst und Winter Neuheiten

en

Garnier Damen Mädchen
FMätoen Capotten Kopfscruls

BPochcrpes Coiffaren Blamen
Federn a Pauntasie Arrangements

Spitacn Seidenband Räschen
Handschahen Sckhermen ete

Verkauf zu ausser gewöhnlich billigen Preisen

boseſtutoſinus J Loin
Halle ca Marſetpctae 2 3

e

S 53 S t e 5 7 S J 57 S e x z F T J F w 2 av a h z g e 3 r J J 52 J e 5 c SS eder S ehe 3 S e re e

S J t r h ne er
r J s

S

SJ e sS e neneſter Ernte
C Soncheng à C 6 A 3i Srusthee à A 2W HMelange Thee à 6

al 7c cempfieblt

A Krantz Nachfolger
s Ohin Thee Handlung unddu Niederlage der Russ, Thee

e Export GesellschaftWir Karawanes Moskau

Riesen Bazar
Schmeerſtraße 1 Rathskellergebäude

Neun angelangt
J Tischlampen Salonlampen IIlängelampen

Ampeln in jeder Preislage zu bekannt billigſten
S Preiſen

Flurlampen 25 Pfg 35 Pf per Stück
Küchenlampen 50 Pfg 1 Mk
Petroleumkannen 2 Ltr Jnhalt 42 Pfg
1 Bierservice beſtehend aus 1 Krug 6 Gläſern und

1 Tablet zuſammen 1 k
Brodkapseln für 5 u Pfd Brode ovale und

runde billigſt
Kohlenkasten u Dimer von 50 Pf bis 3,50 M
Zuggardincneinrichtungen verſtellbar 65 Pfg
Waschservice Atheilig 1,30 Mi

Echte Porzellan Teller tiefe u flache Diz 2,75 Mk
Schwedenstreichhölzer 6 Packete 45 Pfg
Kerzen 6 und 8 im Packet 38 Pfg
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Feder einfetzen 1
Glas Zeiger Uhrringe
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Martin Jacoby
4 Leipziger Straſe 4

Portemonnaie 810 à 1,75
ig Etui 1001 à 3Pbot Album 160 à 5

empfehlen ſich ta
von ſelbſt

r e m 7Den Eingang ſäumtl Neuheiten für die Winterſaiſon
zeige ergebenſt an und empfehle

Reizende Tanzſtundenſchuhe in reichſter Auswahl
olide Knopf und Schnürſtiefel mit und ohne Winterfutter

Flegante und einfache Haus und Morgenfchuhe und Stiefel
Breite neue Formen in Kinderſchnhen und Stiefel
Gute Filzwaaren bekannter Güte
Beſte deutſche und ruſſiſche Ia Gummiſchuhe billigſt

PVranmnz sSchröcker
Anfertigung naturgemäßer Fuß Bekleidungen nach Maaß

Gr Ulrichstr I Gr Ulrichstr I
Sür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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Steifer Filzhut
D R G M Sch Nr 72969

zu haben bei r
Christian PVoigt

Schmeerſtraße 21

Sie erheitern
sich r fidelste
Stimmung in alle Familien u Ge
sellschaftskreise wenn Sie sich die
neuesten 5 Scherze
Der unruhige Geist Strahblen
Röhre Scherz Orakel Werbezahlt die Zeche Vexirseilfe
kaufen Nur gegen Einsendung von
Mk 150 Ausland Mk erfolgt
franko Zusendung von

C H Giesen Cassel
Man verlange ustr Preisl kostenl
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Halle a Sbewirkt Beobachtangen

Ermittelungen Special Auskünfte
Vertrauensange legenheiten
aller Art auf allen Plätzen der Welt

Mit 3 Beiblättern
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